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Alles Gute fürs Kiddy Contest-Finale!
Die 10-jährige Hannah Hruska aus Maria Enzersdorf hat einen ganz großen Traum 
verwirklicht. Die begeisterte Sängerin, die bei vielen, vielen Schulaufführungen, 
aber auch beim Maya Hakvoort-Musical „Blutsbrüder“ in Brunn mitgesungen 
hat, erreichte das Finale des heurigen Kiddy Contests. Am 20. Oktober wird die 
 Schülerin der Musikschule Maria Enzersdorf/Brunn mit ihrem Song „Schnee von 
gestern“ in der Wiener Stadthalle um den Sieg kämpfen. Zu sehen ist sie an diesem 
Tag um 18 Uhr in Puls 4, das die Show live überträgt. Auch Bürgermeister Johann 
Zeiner drückt die Daumen!

59 .  Jah rgang  /  Fo l ge  09

Ok tobe r  2018

Amtliche Mitteilung: An einen Haushalt

gemeindeamt@mariaenzersdorf.gv.at, www.mariaenzersdorf.gv.at, 2344, Hauptstraße 37, Tel. 0676/88403-0
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Liebe Maria Enzersdorferinnen!
Liebe Maria Enzersdorfer!

Südstadtzentrum
Die baurechtliche Behandlung der Über-
gangslösung während der Bauzeit konnte 
bereits seitens der Gemeinde abgeschlos-
sen werden. Das Projekt der Neuerrich-
tung des Südstadtzentrums wird hinsicht-
lich der bau- und gewerberechtlichen 
Genehmigung von der Bezirkshautmann-
schaft Mödling als federführende Behörde 
abgehandelt. Dazu haben bereits Abstim-
mungen mit den zuständigen Sachverstän-
digen stattgefunden. Ich gehe davon aus, 
dass wir das Genehmigungsverfahren im 
Oktober abschließen können. 

Sicherer Schulweg
Die SchülerInnen unserer beiden Volks-
schulen, darunter rund 100 Taferlklassler, 
sind nun wieder täglich auf den Straßen 
unterwegs in die Schule und danach nach 
Hause. Den Schulweg sicher zu bewälti-
gen, ist dabei immer wieder eine Heraus-
forderung. Wir können dazu auch einen 
wertvollen Beitrag leisten, indem wir selbst 
im täglichen Verkehr noch mehr Vorsicht 
und Rücksicht walten lassen – vor allem 
gegenüber Kindern. Etwas langsamer und 
einige Sekunden Zuwarten können dabei 
oft viel bewirken. Helfen auch Sie mit – 
die Sicherheit unserer Kinder ist es wert.

Altlast Putzerei
Die Bereinigung der Altlast der ehemali-
gen Putzerei Svrcek in der Hauptstraße 
30 beschäftigt uns seit Herbst 2013. Nach 
intensiven Vorarbeiten und Verhandlun-
gen konnte Ende 2017 der  Bescheid der 
Wasserrechtsbehörde und die  Zusage 
 einer Förderung von rund 80% der Kos-
ten erreicht werden.  Die Arbeiten zur 
Sanierung, der Austausch des kontami-
nierten Erdreichs und die Errichtung und 
den Betrieb von Sperrbrunnen, die das 
Grundwasser aus diesem Bereich fi ltern 
und reinigen, wurden noch im Juni im 
Gemeinderat trotz erhöhter Kosten, die 
nun bei mehr als einer halben Million 
Euro liegen, vergeben. Unser Ziel war, die 
baulichen Sanierungsarbeiten nun noch in 
diesem Jahr abzuschließen. Bei der Ver-
kehrsverhandlung für die Abwicklung der 

Bürgermeister  

Johann Zeiner

Johann Zeiner

Der Bürgermeister
Baumaßnahmen hat sich nun eine Ein-
bahnführung der Hauptstraße in die-
sem Abschnitt für rund zwei Monate als 
unbedingt erforderlich herausgestellt. 
Dabei kann der Verkehr Richtung Möd-
ling nur über Kirchenstraße – Liechten-
steinstraße – Helferstorferstraße geführt 
werden. Diese Einschränkung ist aber in 
den Wintermonaten beziehungsweise in 
Schulzeiten kaum vertretbar. Wir müs-
sen daher mit der konkreten Umsetzung 
dieses so wichtigen und lange vorberei-
teten Vorhabens nun doch noch bis zum 
nächsten Jahr zuwarten.

Positiver Sicherheitsbericht
Für die Sommermonate Juli und  August 
konnte unsere Polizei äußerst  Positives 
berichten. So war in Maria Enzersdorf 
lediglich ein Einbruchsversuch zu ver-
merken. Für die präventive Kontrolltä-
tigkeit darf ich an dieser Stelle herzlich 
danken. Besonders hervorzuheben ist 
auch die Einrichtung von  sechs Fahr-
radpolizistinnen und Fahrradpolizisten 
im Bezirk Mödling. Sie werden vor al-
lem in der Stadt Mödling, aber auch am 
Liechtenstein und im Freizeitzentrum zu 
sehen sein. 

Radfahren in der Südstadt
Bei der Gründung der Südstadt vor 
mehr als 50 Jahren war Radfahren 
noch kein allgemeiner Trend. Auf den 
Wegen in der Südstadt gilt seither ein 
allgemeines Fahrverbot und damit ist 
die Benutzung des Fahrrads eigentlich 
verboten. Dies soll nun geändert wer-
den und so hat ein Team der Univer-
sität der Bodenkultur im Auftrag der 
Gemeinde eine Untersuchung hinsicht-
lich der Möglichkeiten des Radfahrens 
in einer für alle tragbaren Form durch-
geführt. Die Ergebnisse werden am 
23. Oktober 2018 vorgestellt und disku-
tiert. Ich darf Sie dazu herzlich einladen. 
Mehr dazu auf Seite 3!

Ihr Bürgermeister
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30 Vogelhäuschen (20 kleinere 
und 10 größere) fi ndet man auf 
dem Liechtenstein. Dass diese gut 
gewartet sind und vor allem auch 
regelmäßig mit Futter gefüllt wer-
den, verdanken die Vögel einem 
Mann: Alois Brabetz.

Der frühere Banker hat seine 
Liebe zu den Vögeln schon län-
ger entdeckt. In der Pension hat 
er genügend Zeit, um sich diesen 
auch intensiver zu widmen. Und 
so hat er am Liechtenstein grö-
ßere und kleinere selbstgebaute 
Vogelhäuschen aufgehängt und 
kümmert sich um die Versorgung 
der Vögel. Bürgermeister Johann 
Zeiner bedankte sich vor kurzem 
für dieses Engagement herzlich: 
„Mit der Hilfe solcher Privatiniti-
ativen können wir Maria Enzers-
dorf noch liebens- und lebenswer-
ter gestalten. Danke vielmals!“

Vogelhäuschen für den Liechtenstein
Alois Brabetz bittet an dieser Stel-
le außerdem: „Natürlich freue ich 
mich, wenn auch andere Leute 
die Vogelhäuschen mit Futter be-

Radfahren in der Südstadt - Informationsveranstaltung am 23. Oktober.
Seit Anbeginn der Südstadt in den 60er-Jahren des letzten Jahrhunderts ist es verboten, auf den Wegen 
zwischen den Wohnhäusern Fahrrad zu fahren. Natürlich wird trotzdem geradelt; legal ist dies allerdings 
nicht. Immer wieder gab es Überlegungen, das Radfahren doch zu erlauben, ein Zeichen für die Rad-
fahrer und die Umwelt zu setzen. Wie dies geschehen soll, war bislang rechtlich ungelöst. Nun haben 
sich in den letzten Monaten Studenten der Boku Wien/Institut für Verkehrswesen mit dem Radfahren in 
der Südstadt beschäftigt. Die Ergebnisse dieser Studie werden bei einer Informationsveranstaltung am 
23. Oktober  2018 um 18 Uhr in der Aula der Volksschule Südstadt präsentiert. Bürgermeister Johann 
Zeiner und  Infrastruktur-Abteilungsleiter Franz Grill laden zur Präsentation und Diskussion ein.

füllen. Nur bitte achten Sie dar-
auf, dass dies auch wirklich Vo-
gelfutter ist. Alles andere schadet 
den Tieren mehr, als es hilft!“
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Im Einsatz für Maria Enzersdorf
In den letzten Wochen hat der Wirtschaftshof der Marktgemeinde an vielen Stellen des Ortes im Einsatz für 
die Bevölkerung von Maria Enzersdorf gewerkt. Zahlreiche Projekte wurden realisiert und umgesetzt.

(1) Der Spielplatz in der Erlaufstraße wurde saniert: ein neues Spielgerät wurde aufgestellt, der Fallschutz 
erneuert, das Gras neu ausgesät sowie ein Trinkbrunnen errichtet.
(2) Auch beim Spielplatz in der Donaustraße wurde ein Trinkbrunnen errichtet.
(3) Die Altstoffsammelinsel in der Ottensteinstraße wurde auf Wunsch der Anrainer vergrößert. Nun gibt 
es dort mehr Papiercontainer.
(4) Die Straßenbeleuchtung in der Franz Keim-Gasse wurde im Bereich zwischen Peyfuß-Platz und Karl 
 Huber-Gasse komplett neu errichtet. Bisher gab es nur auf der Brunner Seite eine Beleuchtung, nun 
 wurden auch auf der Maria Enzersdorfer Straßenseite moderne LED-Lampen aufgestellt. Im Zuge der 
 Verkabelungsarbeiten wurde der Gehsteig komplett neu aufgebracht.

(1) (2) (3)

(4)

Zivilschutz-Probealarm

Am 6. Oktober 2018 fi ndet so wie jedes Jahr am ersten 
Samstag im Oktober ein Zivilschutz-Probealarm statt. 

Zwischen 12 und 13 Uhr werden nach dem Signal 
„Sirenenprobe“ die drei Zivilschutzsignale „Warnung“, 
„Alarm“ und „Entwarnung“ in Österreich ertönen. Der 
Probealarm dient zur Überprüfung der technischen 
Einrichtungen des Warn- und Alarmsystems und soll die 
Bevölkerung mit diesen Signalen und ihrer Bedeutung 
vertraut machen. Näheres auf www.bmi.at/news.
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13. Oktober: Pfefferbüchsel wird gefeiert
Seit dem Frühjahr 2017 hat die Marktgemeinde 
Maria Enzersdorf gemeinsam mit dem Bundes-
denkmalamt das Pfefferbüchsel auf dem Liechten-
stein, das im Jahr 1831 erstmals erwähnt und im 
Auftrag von Fürst Johann I. von Joseph Kornhäusel 
errichtet wurde, saniert und restauriert. Nun ist der 
ursprüngliche Umfang wieder sichtbar.

Der Abschluss der Restaurierungsarbeiten soll 
 gemeinsam mit den an der Sanierung  Beteiligten 
(Bundesdenkmalamt und Baufirmen) sowie der 
Maria Enzersdorfer Bevölkerung gefeiert werden. 
Daher gibt es am 13. Oktober 2018 um 15 Uhr 
eine kleine Feier direkt beim Pfefferbüchsel am 
 Liechtenstein. Die Marktgemeinde Maria Enzers-
dorf freut sich auf viele Besucher. Auch für das leib-
liche Wohl wird gesorgt sein!

Aktuelles

Marktgemeinde
Maria Enzersdorf

Eröffnung
Out-Fit-Parks
Liechtenstein
5. Oktober 2018

16.30 Uhr
Am Hausberg

gleich beim großen Parkplatz

Testen Sie die neuen Geräte!
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt!
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Aktuelles

Ihr Partner für Wohnimmobilien.

Da kennen wir uns aus.  
Als Familienunternehmen mit 
Fokus auf den Wiener Süden 
und den Bezirk Mödling  
haben wir direkten Bezug zu 
dieser schönen Region. Hier 
leben wir, hier arbeiten wir, 
und davon profitieren unsere 
Kunden. Überzeugen Sie sich 
selbst, wir freuen uns auf Sie.  
www.reischel.at

T: 01 336 80 80

Reischel sagt: 

Hier sind wir  

Zuhaus’.

Der Versuchsballon sucht Kreative
Verstärkung für Theatergruppe
Die Amateurtheatergruppe 
 „Versuchs ballon“ möchte sich 
ab sofort um kreative und spiel-
freudige Interessenten erweitern. 
Wer Interesse an Schauspiel, Büh-
nenbild oder Technik hat, soll 
sich einfach melden. Denn der 
 Versuchsballon steigt – „Sei mit 
an Bord!“

Nähere Informationen erhalten 
Sie unter der Telefonnummer 
0677/61342394.

Volksbegehren:

Don´t smoke, Frauen, 

ORF

Alle österreichischen Staatsbürger haben 
 zwischen 1. und 8. Oktober die Möglichkeit, 
drei verschiedene Volksbegehren zu unter-
schreiben: Don´t smoke; Frauenvolksbegeh-
ren; ORF ohne Zwangsgebühren.
Dies können Sie aber nur dann tun, wenn Sie 
diese noch nicht unterstützt haben.

Die Eintragung erfolgt entweder auf einem 
beliebigen Gemeindeamt oder online unter 
www.bmi.gv.at/volksbegehren.

Öffnungszeiten des Maria Enzersdorfer 
 Bürgerbüros im Rathaus für die Eintragung 
in eines der Volksbegehren:
1.10., 2.10., 4.10., 5.10.: 8 bis 16 Uhr
3.10. und 8.10.: 8 bis 20 Uhr
6.10.: 8 bis 12 Uhr

Nähere Infos: www.mariaenzersdorf.gv.at
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Der ehemalige Gemeinderat Univ. Prof. Dr. 
 Helmut Bachmayer verstarb am 21. August im 
77. Lebensjahr.

Helmut Bachmayer lebte seit fast 50 Jahren in der 
Südstadt, war verheiratet, Vater von drei Kindern 
und drei Enkelkindern. Vor allem um seine behin-
derte Enkeltochter kümmerte er sich mit seiner 
Gattin Gerlinde in beeindruckender Weise. Auch in 
der Gemeinschaft der Südstadt- Kirche war Helmut 
Bachmayer nicht wegzudenken.

Von 2008 bis 2010 war der fast 77-jährige Helmut 
Bachmayer AKTIVER Gemeinderat und widmete 
sich dort vor allem den 
Themen Umweltschutz 
und sozialen Anliegen.

Die Marktgemeinde 
 Maria Enzersdorf mit 
Bürgermeister Johann 
Zeiner und den Vizebür-
germeistern Andres Stöhr 
und Michaela Haidvogel 
an der Spitze wird Helmut 
Bachmayer ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Der Musiker und Oboist Alfred Hertel (*1935), 
der über 50 Jahre lang in Maria Enzersdorf lebte, 
verstarb Anfang August. 

Nach seinem Studium am Konservatorium der 
Stadt Wien und an der Akademie für Musik und 
darstellende Kunst in Wien startete er seine erfolg-
reiche Karriere als Oboist. Zuerst im Kurorchester 
Bad Gastein, danach im Wiener Kammerorchester, 
im Orchester der Volksoper und des Burgthea-
ters. Seine Bestimmung fand er allerdings im NÖ 
Tonkünstlerorchester, dem er – mit einer kleinen 
 Unterbrechung – von 1952 bis 1998 die Treue hielt. 
Seine Tätigkeit wurde mehrfach gewürdigt, unter 
anderem 1986 mit dem 
Titel Professor, 2000 mit 
dem Goldenen Ehrenzei-
chen des Landes NÖ und 
2001 mit der  Goldenen 
Ehrenmedaille der Markt-
gemeinde  Maria Enzers-
dorf.

Die Marktgemeinde 
 Maria Enzersdorf wird 
den Klang der Klarinette 
vermissen und ihm ehrend 
gedenken.

Aktuelles

A. Hertel und H. Bachmayer verstorben

Für den Friedhof.
Seit Sommer verfügt die Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf über 
zwei neue Geräte, die am Fried-
hof zum Einsatz gelangen. Diese 
werden für die Beseitigung von 
Unkraut genutzt. So können die 
Mitarbeiter der Friedhofverwal-
tung einfach und effi zient dafür 
sorgen, dass sich der Maria En-
zersdorfer Friedhof gepfl egt und 
sauber präsentiert.
 Foto: hwk
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Aktuelles

Bekanntmachung gem. §41a Abs 3 BVergG  

AUSSCHREIBUNG
Gemeindetaxi Maria Enzersdorf (M.E. Taxi-System) 

Art: Direktvergabe mit vorheriger Bekanntmachung; 

Auftraggeber: Marktgemeinde Maria Enzersdorf, 

Hauptstraße 37, 2344 Maria Enzersdorf; 

Gegenstand der Leistung: Vergabe eines weiteren 

Vertrages für das M.E. Taxi-System; 

Beschreibung: Die zu erbringenden Leistungen 

umfassen die Versorgung der Gemeindebürger der 

Marktgemeinde Maria Enzersdorf mit preisgünstigen, 

qualitativ hochwertigen Taxidienstleistungen innerhalb 

des Gemeindegebietes sowie zwischen dem 

Gemeindegebiet und ausgewählten Destinationen 

außerhalb des Gemeindegebietes rund um die Uhr; 

Erfüllungsort: Maria Enzersdorf und Umgebung (AT); 

Leistungsfrist: Vertrag auf unbestimmte Dauer mit 

Laufzeit ab 01.01.2019 

Weitere Informationen über die zu vergebende 

Leistung sowie über den weiteren Verfahrensablauf 

bzw. Ausschreibungsunterlagen: 

im Technikzentrum der Marktgemeinde 

Maria Enzersdorf abzuholen. 

Mitarbeiter für EDV-Support gesucht
Die Marktgemeinde Maria 
 Enzersdorf sucht eine(n) Mitar-
beiter(In) für EDV-Supporttätig-
keiten in der Gemeindeverwal-
tung.

Aufgaben
+ EDV-Anwenderbetreuung in 
den Dienststellen der Gemeinde, 
Kindergärten, Horten und Volks-
schulen

+ First Level Support/für eine 
funktionierende IT-Umgebung – 
Mitbetreuung beim reibungslosen 
Ablauf der gesamten IT-Land-
schaft im Zusammenwirken mit 
externen EDV-Dienstleistern
+ Betreuung der Drucker und 
 Telefonlösungen 
+ Mitbetreuung der Bereiche 
Windows Server
+ Verwaltung von Berechtigungen 

und Lizenzen
+ Mitwirkung im Verwaltungsbe-
reich – insbesondere Brandschutz 
und Arbeitnehmerschutz

Anforderungen
+ praktische Berufserfahrung als 
IT-Allrounder, Matura von Vor-
teil
+ umfassende Netzwerkkennt-
nisse sowie gute Kenntnisse der 
Microsoft Server Landschaft
+ sehr gute Kenntnisse von 
 Offi ce-, Adobe-Anwendungen etc
+Bereitschaft zu Mehrdienst-
leistungen und Weiterbildung 
 (einschlägige Computerprogram-
me/fachspezifi sche Seminare und 
Tagungen, permanentes Eigen-
studium)
+ systematisches, analytisches 
und strukturiertes Arbeiten
+ offene Persönlichkeit mit Team-
geist
+ Führerschein B
+bei männlichen Bewerbern ab-
geleisteter Präsenzdienst
+ österreichische Staatsbürger-
schaft

Arbeitszeit
Vollzeit (40 Wochenstunden) 

Gehalt und Einstufung nach dem 
NÖ Gemeindevertragsbediens-
tetengesetz Gr. 5 oder 6 je nach 
Ausbildung, Qualifi kation und 
Vordienstzeiten 

Abgabe von Bewerbungen bis 
12.10.2018

Bewerbung und Lebenslauf bitte 
an: Personalabteilung  Gerlinde 
Pacher 0676/88403 256 oder 
 Daniela Haderer 0676/88403 
253; E-Mail: personal@mariaenz-
ersdorf.gv.at oder gemeindeamt@
mariaenzersdorf.gv.at
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Es ist eine Selbstverständlichkeit, 
dass wir unsere Haut,  Haare, 
Nägel – sprich unseren Körper 
pfl egen, aber tun wir auch  etwas 
für unsere Gehirnpfl ege?  Unsere 
Schaltzentrale wird meistens 
vernachlässigt, denn sie ist doch 
sowieso ständig im Einsatz. Was 
jedoch vergessen wird ist, dass 
 regelmäßige Gehirnpfl ege wichtig 
für die geistige Agilität und das 
Wohlbefi nden ist! 

Im Vortrag geht es um einfache 
Tipps und Tricks, um sich Inhalte 
schneller und länger zu merken, 
um die Konzentration zu verbes-
sern und die Ausdauer zu steigern. 

Die Tipps und Übungen sind, 
unabhängig vom Alter, für jeden 
durchführbar. Schon ein paar 
 Minuten pro Tag reichen aus, um 
das Gehirn fi t zu halten. Wichtig 
ist, dass unser Gehirn mit neuen 

Aufgaben konfrontiert wird, es 
braucht neue Herausforderungen. 
Routine erleichtert zwar die tägli-
che Arbeit, aber zu viel davon ist 
schädlich für die geistige Fitness. 

Es sind schon kleine Ablaufän-
derungen im täglichen Leben, die 
zu einer besseren geistigen Leis-
tungsfähigkeit beitragen. Versu-
chen Sie zum Beispiel ein Kreuz-
worträtsel zu lösen, dann tragen 
Sie das Lösungswort nicht wie 
gewohnt von links nach rechts in 
die Kästchen ein, sondern begin-
nen mit dem letzten Buchstaben, 
oder versuchen Sie ein Buch oder 
eine Zeitung umzudrehen und 
zu lesen. Suchen Sie versteckte 
 Wörter im Wort zum Beispiel im 
Wort „Strand“ sind auch „Rand“, 
„Sand“ und „an“ enthalten.

Trainiert kann überall werden 
– daheim, am Weg zur Schule 

oder Arbeit…, beim Spaziergang, 
 alleine oder in der Gruppe – alles 
ist möglich!

Lerndomino
Mag. Bettina Sprosec
2344 Maria Enzersdorf, 
Siedlungsstraße 42/10
www.lerndomino.at
E-mail: offi ce@lerndomino.at

Gesunder Montag im Oktober
„Geistige Fitness für Jung und Alt“

Gesunder Montag
Die Vortrags-Angebote im Jahr 2018
Am 8. Oktober lädt die Markt-
gemeinde Maria  Enzersdorf um 
19 Uhr wieder zum  „Gesunden 
 Montag“ ins Schloss Hunyadi 
ein. Die diplomierte Lern- und 
MAT-Trainerin Mag. Bettina 
Sprosec spricht über „Geistige 
Fitness für Jung und Alt“.

Weitere Termine für 2018

12. November: „Physiotherapie 
nach einem Trauma“ mit Verena 
Reinhold

10. Dezember: „Wohlfühlgewicht 
– mit Hilfe der Psychologie einen 
nachhaltigen Weg fi nden“ mit 
Mag. Christiane Brazda
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Der Eintritt ist frei!

Gesunder Montag im September.
Monika Fenz, systemische Familien-
therapeutin, sprach über  „Die liebe 

Familie“. Die Zuhörer erhielten einen 
Einblick in  Familien beratung und 

Familientherapie.
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Schulen

Die Taferlklassler von Maria Enzersdorf
Herzlich willkommen in der 1. Klasse Volksschule. Bürgermeister Johann Zeiner begrüßte die jüngsten 
Schülerinnen und Schüler der Volksschulen im Altort und in der Südstadt persönlich und überreichte ihnen 
Buntstifte und Malbücher als Willkommensgeschenk. Alles Gute für die Schullaufbahn!

VS Altort 1a-Klasse VS Altort 1b-Klasse

VS Altort 1c-Klasse VS Südstadt 1a-Klasse

VS Südstadt 1b-Klasse VS Südstadt Mehrstufenklasse
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Schulen

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein  
 Wohnen  Betreutes Wohnen  

 Geförderte Pflegeplätze  Tagesstätte 
 
 
 
 
 

Lady Sunshine & Mister Moon 
Mittwoch, 17. Oktober 2018 

 

um 14:30 Uhr  
 
 

 

      
 
 

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein 
Am Hausberg 1 • 2344 Maria Enzersdorf  

www.schlossliechtenstein.at • liechtenstein@wpk.at 
 02236/ 89 29 00   werktags 8 – 16 Uhr 

  

Volksschule Altort: Zum Schulstart in die Kirche
Zahlreiche SchulanfängerInnen 
der VS Maria Enzersdorf Schul-
platz kamen am ersten Schultag 
mit ihren Familien in die Wall-
fahrtskirche Maria Enzersdorf, 
um den Schulbeginn gemeinsam 
zu feiern. Der erste Schultag ist 
begleitet von Neugierde, Anspan-
nung, Aufregung und Freude. 
Es fängt etwas Neues an. In der 
Kirche wird besonders daran ge-
dacht, wie gut es ist, dass Gott 
da ist und uns mit seinem Segen 
durch dieses Schuljahr begleitet.

Pfarrer Keska, Pater Alexander, 
die Lehrerinnen und Direkto-
rin  Martina Langer begrüßten 
alle herzlich zu diesem Anfangs-
gottesdienst. Aufmerksam ver-
folgten die Kinder die Geschich-

te von der Schnecke und dem 
Segen. Ein besonderer Moment 
war das Segnen der Kinder durch 
ihre  Eltern. Bei den Liedern wur-
de lebhaft mitgesungen, musi-
kalisch schwungvoll begleitet 
von einem „Lehrerinnen-En-
semble“. Ausgestattet mit einer 
 „Schnecken-Segensmedaille“ 
starten die Kinder nun gestärkt in 
den neuen Lebensabschnitt.



Aktuelles

In Bewegung sein
mit dem Turnverein Maria Enzersdorf

Ab sofort bietet der Turnverein 
Maria Enzersdorf wieder ein brei-
te Palette an Möglichkeiten, sich 
sportlich zu betätigen.

Die Stunden fi nden im Turnsaal 
der Volksschule Altort statt. Nur 
jene mit einem Sternchen im Ver-
einshaus in der Hauptstraße 52.

Montag
17 – 17.55 Uhr: Pilates I
18 – 18.55 Uhr: Fit - Vital - Mobil
18 – 18.55 Uhr: Feldenkrais
19 – 19.55 Uhr: Bodywork
20 – 20.55 Uhr: Sixpack & 
Stretch

Dienstag
15 – 15.55 Uhr: Kleinkindertur-
nen (3-4 Jahre)
16 – 16.55 Uhr: Kinderturnen 
(5-6 Jahre)

17.15 – 18.45 Uhr: Leistungstur-
nen
19 – 19.55 Uhr: Rückenfi t
20 – 20.55 Uhr: Deep Work

Mittwoch
8.30 – 10 Uhr: Yoga *
17 – 17.55 Uhr: Judo Anfänger 
(ab 6 Jahre)
18 – 18.55 Uhr: Judo Fortge-
schrittene
19 – 19.55 Uhr: Bauch-Bein-Po
20 – 21.30 Uhr: Volkstanzen *

Donnerstag
16 – 17.25 Uhr: Gerätturnen I  
(1.-3. Kl. VS)
17.30 – 18.55 Uhr: Gerätturnen 
II (ab 4. Kl.VS)
19 – 19.55 Uhr: sanfte Gymnas-
tik macht fi t und beweglich
19 – 19.55 Uhr: Pilates & Rücken
20 – 20.55 Uhr: Zumba

Freitag
8 – 8.55 Uhr: Pilates II *
9 – 9.55 Uhr: Richtig Fit - 
 gemeinsam aktiv *
14.30– 15.30 Uhr: Dance & Fun 
(7 -12 Jahre)
16 – 16.55 Uhr: Eltern-Kind- 
Turnen (1,5-3 Jahre)
17 – 17.55 Uhr: Ballspiele für 
Kinder (ab der 3.Kl.VS)
18 – 18.55 Uhr: CrossTraining

Nähere Informationen und Stun-
denbeschreibungen unter www.
tvme.at und bei Karin Leth unter 
Tel. 0680/200 50 85

Sportlich bei der 
Union in der Südstadt
Die Sportunion Südstadt startete im Septem-
ber mit vollem Elan in ihre neue Saison. Das 
Angebot ist breit gefächert. Die ersten Impres-
sionen des Könnens und Wirkens der Sport-
union-Mitlgieder konnte man beim Sommer-
SchlussFest Ende September bewundern.

Wer beim Sport mitmachen möchte, ist herz-
lich eingeladen zu kommen. Mehr dazu fi nden 
Sie unter www.union-suedstadt.at

Beim Malspiel vom 
Alltag abschalten
Beim „Malspiel nach Arno Stern“ können Men-
schen zwischen 4 und 99 Jahren ihre eigene Spu-
ren fi nden.  Hier kann man malen ohne vorga-
ben und ohne jegliche Bewertung; hier kann man 
seine innere ruhe und Zufriedenheit fi nden. Die 
Malortdienende Marianne Mairhofer beschreibt 
außerdem: „Durch das Malspiel fi ndet man sei-
ne eigene Spur, seinen eigenen Ausdruck. Man 
hat die Möglichkeit, aus dem Alltag auszusteigen 
und sich mit Pinsel und Farbe lustvoll und unbe-
schwert auszudrücken.“

Nähere Infos gibt es beim Tag der offenen Tür am 
3. Oktober von 16 bis 19 Uhr im Achtsam-Zent-
rum in der Hauptstraße 98 in Maria Enzersdorf.

12 Maria Enzersdorf 10/2018



 Maria Enzersdorf 13

Kultur in Maria Enzersdorf
Liebe Kulturfreunde!

Der Oktober fängt gleich 
gut an! Am 5. Oktober 
ist nämlich der  bekannte 
und äußerst beliebte 
Schauspieler und Kaba-
rettist Gregor Seberg mit 
seinem Erfolgsprogramm 
„Honigdachs“ bei uns im 
Schloss! Wenn Sie gutes 
Spiel, Spaß und Spannung 
mögen, kommen Sie hier 
voll auf Ihre Rechnung.

Am 6. Oktober laden wir Sie ganz herzlich zum 
Abschlusskonzert der Internationalen Orgeltage 
in die Kirche von St. Gabriel ein. Ludwig Lusser 
ist Domorganist in St. Pölten und zählt zu den 
besten Organisten unseres Landes mit internati-
onalem Ruf.

Die letzte Kulturfahrt des Jahres ist am 9. Okto-
ber. Wir besuchen die Ausstellung „Byzanz & der 
Westen, 1000 vergessene Jahre“. Danach geht es 
ins Schifffahrtsmuseum nach Spitz an der Donau.
Die Kulturjause am 10. Oktober gestaltet Erich 
Moritz, allen bekannt als ausgezeichneter Filme-
macher. Diesmal zeigt er seine Dokumentation 
„Weinviertel, Kultur- und Weinland“ in pracht-
vollen Bildern.

Ein besonderes „Schmankerl“ gibt es auch am12. 
Oktober im Pfarrzentrum Südstadt! In  unserem 
Zyklus „Musik der Welt“ wird Sie das Duo 
 Georg Winkler & Hubert Kellerer begeistern! 
Unter dem Titel „Bartók Melange“ gestalten sie 
auf Klarinette und Akkordeon ein musikalisches 
Feuerwerk bis hin ins osteuropäisch-jiddische 
Schtettl mit KLEZMER-Musik.

Am 16. und 17. Oktober laden wir Sie – wie je-
des Jahr – zu „Maria Enzersdorf liest“ in unsere 
 Gemeindebibliothek ein:

Zunächst gibt es am Dienstag, dem 16. Oktober, 
eine Lesung für Kinder: Sabina Sagmeister liest 
aus „Piraten-Pia packt an“, in dem Pia für ihre 
Piratenprüfung lernen muss, was sie gar nicht 
lustig fi ndet. Wer neugierig ist, welche Abenteuer 
die junge Piratin dennoch erlebt, lässt sich diesen 
Termin nicht entgehen!

Am gleichen Tag bringt die legendäre  GRUPPE 
80, mit Gabriela Hütter, Helga Illich, Dieter 
 Hofi nger und Helmut Wiesner, eines der gewal-
tigsten  Werke der österreichischen Literatur 
zur Aufführung, nämlich „Die letzten Tage der 
Menschheit“ von Karl Kraus. Komprimiert auf 
90 Minuten erleben wir die prägnantesten Teile 
dieses Riesenwerkes, dessen Aussage gerade in 
der heutigen Zeit wieder hoch aktuell ist.

Am Mittwoch, dem 17. Oktober, haben wir 
 Martin Auer zu Gast, der für uns aus seinem neu 
erschienenen Band „Der Himmel ist heut aus 
Papier“ Gedichte nicht nur lesen sondern auch 
 singen wird. Nicht nur Lyrik-Liebhaber sollten 
sich diesen Abend vormerken.

Unser Schlosskonzert am 18. Oktober ist der 
 klassischen Gitarre gewidmet. Mit Titus Oxen-
stierna haben wir einen jungen schwedischen 
Künstler auf dem Podium, der sein Instrument 
meisterhaft beherrscht und dies mit Werken von 
Johann Sebastian Bach, Fernando Sor, Heitor 
 Villa Lobos u.a. sicher unter Beweis stellen wird.

Wir hoffen, dass Ihnen diese Programmvielfalt 
gefällt und wünschen spannende Stunden bei 
Kultur in Maria Enzersdorf! 

Horst Kies   Johann Zeiner
Kulturgemeinderat  Bürgermeister
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01.10 Jour fi xe Nachbarschaftshilfe
 Mo., 15.30 Uhr, Café Südstadt (jetzt im Y-Haus!)
  Die Nachbarschaftshilfe Maria Enzersdorf/Südstadt 

lädt zum monatlichen Treffen in  gemütlichem  Rahmen.

 Infos: Nachbarschaftshilfe, Tel. 0664 2504404

01.10 Malort nach Arno Stern
 Mo., 17 Uhr, achtsam-Zentrum, Hauptstr. 98
 weitere Termine: 15.10., 22.10.
  Die Malortdienende Marianne Mairhofer lädt zum 

 Malspiel nach Arno Stern. Malen ohne Bewertung in 

einem geschützten Raum. www.achtsam-zentrum.at

 Infos: Marianne Mairhofer, Tel. 0664/4118867

02.10 Treffpunkt Tanz 50 plus
 Di., 9.30 Uhr, Vereinshaus, Hauptstraße 52a
 außerdem am 9.10., 16.10., 23.10., 30.10. 
  Mit Tänzen aus aller Welt. Tanzerfahrung von Vorteil. 

Leitung: Ingeborg Haider, Tanzleiterin. Regiebeitrag: 

5 Euro pro Einheit, Schnupperstunde gratis.

  Infos: Fr. Haider, Tel. 02236/205117

03.10 Offene Tür im Malort
 Mi., 16 bis 19 Uhr, achtsam-Zentrum, Hauptstr. 98
  Es gibt die Möglichkeit, den Malort zu besichtigen, kon-

kretere Infos zu bekommen und Fragen zu stellen und 

auch auszuprobieren! Für Menschen von 4–99 Jahren!

 Infos: Marianne Mairhofer, Tel. 0664/4118867

03.10 Referat von B. Coudenhove-Kalergi
 Mi., 18.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Auf Einladung der Parteiunabhängigen AKTIVEN 

referiert die Journalistin und Herausgeberin meh-

rerer Bücher mit Texten zur Geschichte und Gegen-

wart der Länder des früheren Ostblocks, Barbara 

 Coudenhove-Kalergi, zum Thema „100 Jahre Republik, 

100 Jahre Ende der Donaumonarchie – Hat uns das 

Erbe des Vielvölkerstaates noch etwas zu sagen?“. Im 

Anschluss Diskussion und gemütlicher Ausklang. Das 

Restaurant 3eck sorgt fürs leibliche Wohl!

 Infos: 0699/10712788; www.aktive.at

03.10 Offene Gemeinde
 Mi., 19.30 Uhr, Pfarrsaal Südstadt 
  Die Pfarrgemeinde Maria Enzersdorf lädt zu einem 

 Diskussionsabend mit Werner Boote über seinen Film 

„The green lie – Die grüne Lüge“. Nicht alles, was 

 ökologisch und nachhaltig erscheint, ist es auch. 

04.10 Ein Abend mit Heinz Marecek
 Do., 18 Uhr, Schloss Hunyadi
  Der Gartenbauverein Maria Enzersdorf, Mödling 

und Umgebung lädt zu einem Abend mit Prof. Heinz 

 Marecek rund um das Theater. Geschichten und An-

ekdoten von Schauspielern, Regisseuren, Direktoren, 

Autoren und Bühnenbildnern. 

Karten im Vorverkauf: 18 Euro.

 Karten: Fr. Murschenhofer, Tel. 02236/23121 und 
 Obmann Klaus Jungwirth, Tel. 0681/10472529

04.10 Jazzcircle Route 66
  Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger, Liechtensteinstr. 68
  Swingtime mit der Joey Green Band und „Music of 

Billy Joel“.

 Reservierung notwendig: Tel. 0676/4750058

05.10 Eröffnung Outdoor Fitness Parcours
 am Liechtenstein
 Fr., 16.30 Uhr, beim Parkplatz Liechtenstein
  Die Marktgemeinde hat in den letzten Wochen beim 

Parkplatz Liechtenstein einen Outdoor Fitness Parcours 

errichtet. Dieser wird mit einem kleinen Fest einge-

weiht.

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

05.10 Kabarett mit Gregor Seberg
 Fr., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zu einem 

amüsanten Abend mit dem Kabarettisten Gregor 

 Seberg und seinem Programm „Honigdachs“.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

06.10 Familienfahrt
 Sa., 9.30 Uhr, Parkplatz Südstadtzentrum
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zur Familien-

fahrt zum Flughafen Schwechat und ins FlipLab ein.

  Nähere Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0.

6.10. 22. Internationale ME Orgeltage
 Sa., 19 Uhr, Heilig-Geist-Kirche St. Gabriel
  Abschlusskonzert der Orgeltage 2018 mit Ludwig 

 Lusser. Eintritt freie Spende zum Erhalt der Orgel.

  Infos: Rathaus, Tel. 0676 88403-0

6.10. Blaue Nacht
 Sa., 21 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die FPÖ Maria Enzersdorf lädt zur „Blauen Nacht“ mit 

Live-Musik, Tombola, Disco, Sektbar, Mitternachtsbuffet 

uvm. Eintritt: 30 Euro, Tischkarte: 10 Euro. 

  Bestellungen & Reservierungen: Tel. 0664/3252222, 
0676/6264740; blaue.nacht@fpoe-md.at

Veranstaltungen Oktober

Gemeindeveranstaltungen und Kooperationen sind 
mit  einem  Wappen gekennzeichnet.

 

05.10
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11.10 Ein Abend mit Peter Meissner
 Do., 18.30 Uhr, Buchhandlung Kral, St. Gabriel
  Der Erfolgsautor Peter Meissner liest in der Buchhand-

lung Kral-Mödling-Buch GmbH Buchhandlung St. Gabriel 

aus seinem neuen Buch „Lachen gefällig“.

  Anmeldung unter Tel. 02236/47834 oder
Mail gabrielerstrasse@kral-moedling.at

12.10 Musik der Welt
 Fr., 19.30 Uhr, Pfarrsaal Südstadt
   Das Duo Winkler-Kellerer lädt zu dem Konzert „Bartók 

Melange“ mit Stravinsky, Schulhoff, Milhaud,  Tansman 

bis hin zu Bartok. und spannen einen Bogen von Klassik 

zu Klzmer.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

13.10 Tag der offenen Tür
 Sa., 9 bis 12 Uhr, Erlebnisschule, Grenzgasse 111
  Einblick in das Montessori Kinderhaus und die Erlebnis-

schule; Kennenlernen des Pädagogenteams, Führungen, 

Vortrag, Musikdarbietung.

 Programminfos: www.erlebnisschule.at

13.10 Eröffnung Pfefferbüchsel
 Sa., 15 Uhr, Pfefferbüchsel, Am Liechtenstein
  Die Marktgemeinde hat in den letzten Monaten das 

Pfefferbüchsel saniert. Dieses soll nun offi ziell mit 

einem kleinen Empfang eröffnet werden. Näheres auf 

Seite 7.

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

16.10 M.E. liest – Kinderlesung
 Di., 15 Uhr, Gemeindebibliothek, Theißplatz 4
  Eine Kinderlesung mit und von Sabina Sagmeister für 

Kinder ab der 3. Klasse Volksschule „Piraten-Pia packt 

an“. Eintritt frei.

  Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

16.10 M.E. liest – Die letzten Tage der 
  Menschheit
 Di., 18 Uhr, Gemeindebibliothek, Theißplatz 4
  Helmut Wiesner und seine Kollegen bringen Ausschnitte 

aus dem berühmten Werk von Karl Kraus. 

Der Eintritt ist frei.

  Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

17.10 Konzert im Seniorenzentrum
 Mi., 14.30 Uhr, Am Hausberg 1
  Das Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein lädt zum 

Nachmittag mit Lady Sunshine und Mister Moon.

 Infos: Tel. 02236/892900

   

  

07.10. Gesellschaftsschnapsen
 So., 10 Uhr, Heuriger Bila-Auer, Mariazellergasse 15
  Die SPÖ Maria Enzersdorf lädt in Zusammenarbeit mit 

dem Volkshaus Maria Enzersdorf zum Preisschnapsen 

in den Heurigen Bila Auer. Kartenpreis: 10 Euro; 1. Preis 

300 Euro, 2. Preis 200 Euro, 3. Preis 100 Euro.. 

  Kartenbestellungen: Tel. 0699/19600418

07.10. Familienaktion am Rauchkogel
 So., 14 bis 17 Uhr, Am Rauchkogel
  Familienaktion zum Thema Biodiversität. Aktivitäten 

für die ganze Familie: Gestalten mit Naturmaterialien, 

die Natur im Kräuterreich schmecken. Beobachten von 

Insekten, Kinderschminken, Sensenmähen und Steckerl-

brot-Grillen. Eintritt frei. Eingang bei der Gießhübler-

straße unterhalb des Sportgymnasiums. 

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

08.10 Gesunder Montag 
  „Geistige Fitness für Jung und Alt“
 Mo., 19 Uhr, Schloss Hunyadi
  Ein Gesunder Montag mit Mag. Bettina Sprosec. Mehr 

auf Seite 9.

  Infos im Rathaus: Tel. 0676/88403-0

09.10 Kulturfahrt
  Di., Abfahrt 7.45 Uhr Südstadtzentrum, 

8 Uhr Volksschule Altort
 Kulturfahrt zur Ausstellung „Byzanz und der Westen“ 

auf der Schallaburg. und zum Schifffahrtsmuseum in 

Spitz. Anmeldung erforderlich! Mehr auf Seite 18.

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

10.10 Fahrt des Pensionistenverbandes
  Mi., 8 Uhr Abfahrt, Südstadt, danach Hauptstraße 

(vis-á-vis ehemaliger Billa) 8.15 Uhr VS Altort
  Fahrt zur steirischen Apfelstraße mit Einkaufsmöglich-

keit. Mittagessen in Puch. Kosten: 23 Euro.

  Infos: Obmann Franz Peczar, Tel. 0664/3211894

10.10 Kulturjause
 Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Kulturjause mit Erich Moritz, der seine Filmdokumen-

tation „Weinviertel: Kultur- und Weinland“ präsentiert. 

Eintritt 6 Euro.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0 und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620

 

  

 



17.10 M.E. liest – Lesung mit Martin Auer
 Mi., 18 Uhr, Gemeindebibliothek, Theißplatz 4
  Martin Auer liest und singt aus seinem neuen Buch 

„Der Himmel ist heut aus Papier“. Der Eintritt ist frei.

  Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0

18.10 Seniorenbund-Ausfl ug
  Do., Abfahrt: 8 Uhr Südstadtzentrum, 
 8.15 Uhr Volksschule Altort
  Fahrt zum Schloss Kornberg (Steiermark), Besuch der 

Miniaturwelten, Mittagessen in einer Buschenschank, 

Besuch der Edelbrände- und Essig-Manufaktur Gölles in 

Riegersburg.

 Infos: Ursula Huber, Tel. 0650/3119817

18.10 Schlosskonzert
 Do., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Konzert mit dem schwedischen Gitarristen Titus 

 Oxenstierna.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, 
in der  Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620 

 und über Ö-Ticket (www.oeticket.com)

18.10 Jazzcircle Route 66
  Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger, Liechtensteinstr. 68
  Swingtime mit Dana Gillespie und dem Joachim Palden 

Trio und „The best Blues, Boogie & Rock´n Roll“.

 Reservierung notwendig: Tel. 0676/4750058

18.10 Ein Abend mit Christoph Ruhsam
 Do., 18.30 Uhr, Buchhandlung Kral, St. Gabriel
  Der Landschaftsfotograf Christoph Ruhsam stellt seinen 

Bildband „Frozen Latitudes“ vor.

  Anmeldung unter Tel. 02236/47834 oder
Mail gabrielerstrasse@kral-moedling.at

 

Veranstaltungen Oktober

Wochenmarkt

Bauern und Gewerbetreibende bieten 
 Naturprodukte (wie Gemüse, Obst, Fleisch, 
Käse, Brot, Eier, Honig ...) 
Infos: Tel. 0676/88403-0

jeden Mittwoch vor dem Rathaus

an Samstagen:

Südstadt: 6.10., 20.10., 3.11., 17.11.
Rathaus: 13.10., 27.10., 10.11., 24.11.

Alles, was Recht ist!

Unentgeltliche, persönliche Erstberatung 

in Rechtsangelegenheiten durch 

Mag.a Doris-Bettina Fürtbauer,  Rechtsanwältin

Mittwoch, 31. 10. 2018

Mittwoch, 12. 12. 2018

von 15 bis 17 Uhr im Rathaus.
Terminvergabe unter Tel. 0676/88403-0

20.10 Schnäppchenmarkt der ÖVP Frauen 
 Sa., 8 bis 12 Uhr, Nestroy-Saal, Volksschule Altort
  Die ÖVP Frauen (Wir Niederösterreicherinnen Maria 

Enzersdorf) laden zum Schnäppchenmarkt für Herbst- 

und Wintersachen für Kinder.

23.10 Seniorenbund-Nachmittag
  Di., 14.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Oktoberfest beim Seniorenbund – musikalische 

Begleitung mit Tenor Karl Glaser.

 Infos: Elisabeth Dechant, Tel. 0676/4957400

23.10 Informationsveranstaltung 
 „Radfahren in der Südstadt“
  Di., 18 Uhr, Aula der Volksschule Südstadt, Theißplatz
  Die Universität für Bodenkultur hat eine Studie zum 

Thema „Radfahren in der Südstadt“ erstellt. Diese wird 

nun präsentiert. Kommen Sie vorbei und informieren 

Sie sich. Nähere Infos zur Veranstaltung auf Seite 3.

 Infos: Rathaus, Tel. 0676 88403-0

30.10 LebensRaum –
  Hilfe für pfl egende Angehörige
 Di., 18 Uhr, Schloss Hunyadi
  Der Verein Hospiz Mödling lädt zum Treffen für 

 pfl egende Angehörige ins Schloss Hunyadi. Geboten 

werden Informationen, Beratung und Austausch – 

 sowohl in der Gruppe als auch in Einzelgesprächen. 

 Keine Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist 

kostenlos..

 Infos: Verein Hospiz, Tel. 02236/864101
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Schlosskonzert
mit Titus Oxenstierna
Ein virtuoser Abend mit dem 
jungen, schwedischen Gitarristen 
 Titus Oxenstierna erwartet die 
BesucherInnen des Schlosskon-
zertes am 18. Oktober 2018 um 
19.30 Uhr im Schloss Hunyadi. 

Titus Oxenstierna lebt in Stock-
holm und absolvierte ein Gitarre- 
Studium an der Karol Szy-
manowski Adacemy of Music in 
Katowice. Im Moment belegt er 

dort das Master-Programm bei 
dem weltbekannten Gitarristen 
Marcin Dylla. Im Jahr 2016 ge-
wann er den Stockholm Internati-
onal Music Competition. Bei dem 
Konzert im Schloss Hunydi bringt 
er u.a. Werke von Sor, Bach und 
Villa-Lobos zu Gehör.

Karten gibt es im Rathaus, in der 
Bibliothek und über Ö-Ticket 
(www.oeticket.com)!

Kultur in Maria Enzersdorf 

Kabarett mit Gregor Seberg 
Am 5. Oktober werden im 
Schloss Hunyadi um 19.30 Uhr 
die Lachmuskel der Gäste stra-
paziert: Gregor Seberg tritt mit 
seinem Programm „Honigdachs“ 
auf und lädt zu einem vergnügli-
chen Abend.

Der gebürtige Grazer Seberg 
wurde mit 14 Jahren nach Wien 
zwangsübersiedelt, studierte kurz 

Germanistik und Theaterwissen-
schaften und wechselte dann zur 
Schauspiel-Ausbildung. Seit Ende 
der 80er-Jahre arbeitet er als frei-
er Schauspieler, Regisseur und 
Autor. In seinem Programm „Ho-
nigdachs“ erwartet die Zuschau-
er viel Spiel, Spaß und Spannung.
Karten gibt es im Rathaus, in der 
 Gemeindebibliothek und über 
Ö-Ticket (www.oeticket.com)

Kulturjause
Am 10. Oktober fi ndet um 
15.30 Uhr im Schloss Hunya-
di eine  Kulturjause mit Erich 
 Moritz statt. 

Im Rahmen dieser Veranstal-
tung wird er seine Filmdo-
kumentation „Weinviertel: 
Kultur- und Weinland“ prä-
sentieren. Der Eintritt kostet
6 Euro, Karten im Rathaus und 
in der  Bibliothek. Für eine Jause 
wird gesorgt.

Am 12. Oktober lädt die Marktgemeinde  Maria 
Enzersdorf zu einem Konzert im Rahmen der 
Reihe „Musik der Welt“. 

Die beiden Salzburger Musiker Georg Wink-
ler und Hubert Kellerer  präsentieren in ihrem 
Programm „Bartók Melange“ Werke von Stra-
vinsky und Schulhoff, von Milhaud und Tans-
man sowie Béla Bartók und jüdische Musik. In 
einem Dialog zwischen Klarinette und Akkor-
deon entsteht ein Mosaik aus Lebensfreude und 
Melancholie. Karten gibt es im Rathaus, in der 
 Gemeindebibliothek und über Ö-Ticket.

Klarinette & Akkordeon
Foto: Georg Winkler

Foto: Jan Frankl

 Maria Enzersdorf 17



Letzte Kulturfahrt 2018 
Ein Ausfl ug auf die Schallaburg und nach Spitz 
Die vierte und letzte Kulturfahrt 
dieses Jahres führt die Teilneh-
merInnen am 9. Oktober zur 
Schallaburg und nach Spitz an 
der Donau. 

Noch einmal geht es heuer auf 
Kulturfahrt. Das erste Ziel die-
ses Ausfl uges ist die Ausstellung 
„Byzanz und der Westen – 1000 
vergessene Jahre“ auf der Schal-
laburg, bei der die Geschichte des 
Mittelalters, die Geschichte von 
Byzanz und dem Westen ins Ge-
dächtnis gerufen wird. Im Schiff-

fahrtsmuseum Spitz geht es histo-
risch weiter. Hier erfährt man viel 
über die Technik und Vergangen-
heit der Donauschifffahrt.

Zwischen den beiden kulturellen 
Highlights geht es zum Mittag-
essen in das Gasthaus Kraus in 
Loosdorf. Bitte wählen Sie Ihre 
Speisen aus: Fritattensuppe (A) 
oder Leberknödelsuppe (B); Wie-
ner Schnitzel vom Schwein mit 
Kartoffeln und Salat (1), Zan-
derfi let gebacken mit Kartof-
feln und Salat (2), Tortelloni mit 

Quinoa-Spinatfüllung in Toma-
ten-Kräutersauce und Salat (3).

Bitte bei der Anmeldung unter 
Tel. 0676 88403 DW 221 oder 
DW 220 den Menüwunsch be-
kannt geben. Anmeldungen sind 
ab 1. Oktober 2018 möglich.

Die Kosten für die Fahrt betragen 
32 Euro.

Abfahrt: 7.45 Uhr VS Altort; 
8 Uhr EKZ Südstadt.

Die M.E. Orgeltage 2018 nei-
gen sich dem Ende zu. Am 6.10. 
bittet Ludwig Lusser um 19 Uhr 
zum Abschlusskonzert in der Hei-
lig-Geist-Kirche in St. Gabriel. 
Eintritt: freie Spende für die Re-
staurierung der Kaufmann- Orgel. 
Konzertbeginn: 19 Uhr.

Der Osttiroler Ludwig Lusser  
wurde 1969 geboren,  studierte 
zuerst in Innsbruck, später in 
Wien u.a. Orgel und ist seit 2006 
Domorganist in St. Pölten. Schon 
seit 1989 entwickelte er eine viel-
fältige Konzerttätigkeit als Or-
ganist und Improvisator – oft im 
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Orgeltage-Abschluss mit L. Lusser

Kaufmann-Orgel braucht Hilfe

Zusammenspiel mit bekannten 
Musikern oder Orchestern, wie 
den Berliner Philharmonikern. 
Bei seinem Konzert in der  Kirche 
von St. Gabriel werden Stücke von 
Radulsecu, Frescobaldi,  Mozart 
und Bach zu Gehör  gebracht.

Die kleine Orgel von St. Gabriel 
wurde 1892 vom Wiener Orgel-
bauer Johann Marcell Kaufmann 
gebaut und bei der Musik– und 
Theaterausstellung auf dem Pra-
tergelände ausgestellt. Ein Jahr 
später kam sie nach St. Gabri-
el und fand ihren Platz in der 
Aula, dem heutigen Festsaal. 
Als die Kirche des Missionshau-
ses Ende der 1970er Jahre reno-
viert wurde, fanden die Gottes-

dienste in diesem Saal statt und 
die Kaufmann-Orgel diente zur 
 Begleitung des Gemeindegesangs. 
Das war ihre letzte Verwendung, 
die  Orgel geriet in Vergessenheit. 
Nun wird sie restauriert und in 
der Krypta neu aufgestellt, um 

den liturgischen Feiern zu dienen. 
 Arbeitsbeginn ist im Mai 2019, 
die Kosten werden etwa 32.500 
Euro betragen. Mit Ihrer Spende 
können Sie uns helfen, das kost-
bare Instrument zu neuem Leben 
zu erwecken!
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MarHMARIA

Treffpunkt 
B ib l iothek16. und 17. Oktober 2018

Maria Enzersdorf 
liest

Maria Enzersdorf liest
Die Bibliothek und das Lesen im Mittelpunkt
Mitte Oktober stehen zwei Tage 
ganz im Zeichen des Literatur-
festivals „Österreich liest. Treff-
punkt Bibliothek“. Auch Maria 
Enzersdorf ist wieder mit dabei 
und lädt am 16. und 17. Oktober 
zu Lesungen in die Gemeinde-
bibliothek. Der Eintritt ist frei!

Lesung für Kinder
Den Auftakt von „Maria 
 Enzersdorf liest“ macht am 16. 
Oktober um 15 Uhr die Kinder-
buchautorin Sabina Sagmeister, 
die Kinder ab der 3. Volksschule 
zu ihrer Lesung aus ihrem Buch 
„Piraten-Pia packt an“ einlädt. 
Pia sollte eigentlich für die Pira-
tenprüfung lernen, wurde aber 
– weil sie ein Schiff ihres Kapi-
täns-Vaters mit Kanonenkugeln 
zerstört hatte – zur Strafe in die 

Schiffsküche „verbannt“. Dort 
fi ndet sie ein Kochbuch ihrer 
Oma und das Abenteuer beginnt. 

Die letzten Tage der Menschheit
Am Abend des 16. Oktobers 
(18 Uhr) gehört die Literatur- 
Bühne den Schauspielern der The-
ater Gruppe 80. Dieter Hofi nger, 
Gabriele Hütter, Helga Illich und 
Helmut Wieser inszenieren eine 
Leseaufführung von Karl Kraus 
„Die letzten Tage der Mensch-
heit“. Kraus schildert in seiner 
Tragödie die schrecklichsten und 
groteskesten Szenen des 1. Welt-
krieges als „Operettenfi guren die 
Tragödien der Menschheit spiel-
ten“. Die vollständige Auffüh-
rung des Werkes würde etwa 10 
Theaterabende beanspruchen, die 
eineinhalb stündige Lesung stellt 

einige der markantesten Szenen 
vor. 

Gedichte gesprochen & gesungen
Last, but not least, wird am 17.10.  
um 18 Uhr der Wiener Drama-
turg, Schauspieler, Liedermacher, 
Texter und Schriftsteller Martin 
Auer auftreten. Er liest aus  seinem 
Buch „Der Himmel ist heut aus 
Papier“ Gedichte, singt diese aber 
auch. Er erzählt mit ihnen  kleine, 
feine Geschichten. Egal ob im 
Wienerischen, im Hochdeutschen 
oder gar im Englischen – Martin 
Auer ist immer lebendig, witzig 
und klar im  Inhalt.

Bei jeder  Lesung werden Bücher 
verlost!

Kultur in Maria Enzersdorf 
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Grünschnittaktion 2018

Als Service für alle  Gartenbesitzer 
organisiert die Marktgemeinde 
Maria Enzersdorf auch heuer im 
Herbst eine Strauch- und Baum-
schnittabfuhr. Die Abholtermine 
sind in der Zeit von 12. und 21. 
Oktober 2018 (Details siehe die 
folgenden drei Seiten).

In der Südstadt (am Plan Zone 
1) erfolgt die  Entsorgung des 
Strauch- und Baumschnittes wie 
gehabt bei den gekennzeichneten  
Sammelplätzen in den Stichstra-
ßen, die durch Halte- und Park-
verbotsschilder ausgeschildert 
werden. Diese Entsorgung fi ndet 
zwischen 12. und 21. Oktober 
2018 statt.

Eine schriftliche Anmeldung 
zur „Grünschnittabholung“ im 
 Altort ist nicht erforderlich, da 
das Abholungssystem so  gestaltet 
ist, dass der gesamte Altort in vier 
Zonen eingeteilt wird. Die den 
einzelnen Zonen zugeteilten Stra-
ßenzüge können dem Plan ent-
nommen werden, den Sie auf den 
Seiten 22 und 23  fi nden! 

Pro Altort-Zone ist ein 
 Abholungstag  fi xiert, an dem 
der am  Straßenrand gelagerte 
Baum- und Strauchschnitt ab-
geholt wird. Wie bisher gilt eine 
maximale  Abholmenge von 8 m³ 
pro Liegenschaft. Das kompos-
tierbare Material muss spätes-
tens um 6 Uhr früh am  Abholtag 
am Straßenrand  gelagert sein 
und darf nicht in Kunststoff-
säcken abgefüllt sein. Strauch- 
und Grünschnitt über diese 8m³ 

 hinaus können im Rahmen die-
ser Aktion nicht abtransportiert 
 werden. 

Die Gemeinde ersucht um 
 Verständnis, dass es  aus organi-
satorischen und zeitlichen Grün-
den nicht möglich ist, nach dem 
vorgesehenen Termin gelagerten 
Grünschnitt nachträglich abzu-
holen. Eine Abholung von hinter 
dem Zaun oder auf privaten Flä-
chen abgelagertem Grünschnitt 
kann bei dieser Aktion nicht be-
rücksichtigt werden. Für  diese 
Fälle wird auf die bestehende 
Abholmöglichkeit nach persönli-
cher Vereinbarung gegen Entgelt 
hingewiesen.

Selbstverständlich besteht auch 
weiterhin für alle Maria Enzers-
dorfer Haushalte ganzjährig die 

Möglichkeit, gesammeltes Laub 
und Grasschnitt in speziellen 
 Papiersammelsäcken mit der nor-
malen Müllabfuhr entsorgen zu 
lassen. Drei dieser Sammelsäcke 
sind für jeden Haushalt gratis, 
jeder weitere zum Preis von 1,60 
Euro im Rathaus (Bürgerservice) 
und in der Bibliothek erhältlich. 
Die Abholung ist im Preis inbe-
griffen. 

An dieser Stelle noch eine 
 große Bitte: den Strauch- und 
Grünschnitt nicht auf Fremd- 
und Nachbargrundstücken, unter 
 Carports, Dachvorsprüngen oder 
vor fremden Garagen ablagern! 
Wurzelstöcke können – egal in 
welcher Größe – während  dieser 
Aktion nicht mitgenommen 
 werden.

Strauch- und Baumschnitt
Entsorgungsaktion im Herbst

Lichtraumprofi l bitte freihalten 

Leider langen sehr oft Beschwer-
den über Äste, Sträucher und 
Hecken, die aus den Privatliegen-
schaften kommend in den Geh-
steig und oft sogar bis in die Stra-
ße hinein ragen, bei der Gemeinde 
ein. Bitte nutzen Sie die Gelegen-
heit dieser Strauchabholungsakti-
on, um bei Ihrer Liegenschaft das 
sogenannte Lichtraumprofi l auf 
die gesetzliche Vorgabe zurück-
zuschneiden. Dies Vorgabe sieht 
folgendermaßen aus: der in bzw. 
über den Gehsteig und die Straße 

ragende Pfl anzenbewuchs muss 
bis auf die Grundstücksgrenze 
zurückgeschnitten werden, wobei 
eine Durchgangshöhe von 2,50 m 
über dem Gehsteig und 4,50 m 
über der Straße von Pfl anzenbe-
wuchs freigehalten werden muss.  

Alle Liegenschaftseigentümer 
werden im öffentlichen, aber 
auch im eigenen Interesse um 
dauerhafte Einhaltung des Licht-
raumprofi ls ersucht.



 Maria Enzersdorf 21

Zone 1 - Südstadt
12. bis 21. Oktober 2018
Dobrastraße
Donaustraße
Kampstraße
Ottensteinstraße
Thurnbergstraße
Viktor Müllner-Weg
Wienerbruckstraße

Zone 2
15. Oktober 2018
Alter Wienerweg
Am Steinfeld
Franz Josef-Straße bis Hauptstraße
Gabrielerstraße
Grenzgasse
Grillparzerstraße
Hans Weigel-Gasse
Heugasse
In den Schnablern
Kaiserin Elisabeth-Straße
Koenig & Bauer-Straße
Messingerplatz
Otto Braun-Straße
Riemerschmidgasse
Roseggergasse

Welche Straße in welcher Zone
Zone 3
16. Oktober 2018
An der Lucken
Dr. Mehes-Gasse
Dreihäusergasse
Franz Josef-Straße ab Hauptstraße
Franz Keim-Gasse
Franziskanerplatz
Fürstenstraße
Gießhüblerstraße bis K. Peyfuß-Platz
Hauptstraße
Helferstorferstraße
Herrgottschnitzergasse
Hofgasse
Im Auholz
Im Rebengrund
Johannesstraße bis Liechtensteinstraße
Josef Leeb-Gasse
Karl Heinr. Waggerl-Weg
Karl Huber-Gasse
Kirchenstraße
Liechtensteinstraße
Mariazellergasse
Pachergasse
Perlgasse
Riefelgasse
Robert Stolz-Gasse
Schloßgasse
Schulplatz
Sonnbergstraße
Waldgasse
Zach. Werner-Gasse
Zipsgasse

Zone 4
17. Oktober 2018
Am Hühnerkogel
Am Rauchkogel
Arie van Gent-Weg
Ferd. Gießer-Gasse
Ferd. Maller-Gasse
Fürstenweg
Johannesstraße ab Liechtensteinstraße
Sepp Hubatsch-Gasse
Siedlungsstraße
Stojanstraße
Südtirolerstraße
Urlaubskreuzstraße
Vaduzer-Weg
Zwetschkenallee

Zone 5
8. Oktober 2018
Am Geißriegel
Am Steinriegel
Barmhartstalstraße
Barmhartstalweg
C.M. Hofbauer-Gasse
F.G. Waldmüller-Gasse
F. Raimund-Gasse
Fischer v. Erlach-Gasse
Gießhüblerstraße ab K. Peyfuß-Platz
Höhenweg
Josef Weinheber-Gasse
Joseph Schöffel-Gasse
Karl Peyfuß-Platz
Martin Gusinde-Gasse
Mitteräckerstraße
Paul Schebesta-Gasse



22 Maria Enzersdorf 10/2018

Grünschnittaktion 2018
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Aktuelles

Kaum ein anderes Lebensmittel hat so einen Medien-
trubel ausgelöst wie das Kokosöl. Beworben als das 
Allroundtalent in Küche & Gesundheit hat es viel 
Aufsehen erregt. Dabei stehen Werbeversprechungen 
wie Hautpfl egemittel, Diäthilfe, Zeckenmittel oder 
sogar Heilmittel gegen Alzheimer im Mittelpunkt.
Ist das Kokosöl jedoch wirklich so gesund wie es die 
Industrie verspricht?
Da der durchschnittliche Verzehr an tierischen Fet-
ten weit über den Empfehlungen liegt, ist es empfeh-
lenswert, vermehrt pfl anzliche Fette zu verwenden 
und tierische Fette zu reduzieren. Diese Empfehlung 
beruht auf der besseren Fettsäurenzusammensetzung 
der pfl anzlichen Fette. Diese sind für unseren Kör-
per günstiger als tierische Fettsäuren. Somit liegt die 
Schlussfolgerung nahe, dass auch das pfl anzliche Ko-
kosfett gesund sein muss.
Ausschlaggebend ist jedoch auch hier die Zusam-
mensetzung der Fettsäuren. Kokosöl enthält zu 90% 
gesättigte Fettsäuren. Diese sollten jedoch nach ak-
tuellen wissenschaftlichen Empfehlungen reduziert 
werden, da sie sich ungünstig auf die Blutfettwerte 
auswirken können. Die wahren Favoriten sind somit 
heimische Öle wie zum Beispiel Rapsöl, Walnussöl 
oder Leinöl. 
Doch woher kommt dann der Hype?
Das Kokosfett besitzt kleine Mengen an Fettsäuren 
(MCT Fette und Laurinsäure), die in manchen Studi-
en als gewichtsregulierend und appetithemmend ar-
gestellt wurden. Dies ist zum jetzigen, wissenschaft-
lichen Zeitpunkt jedoch nicht bestätigt. 
Abschließend kann noch ergänzt werden, dass es 
sich bei diesen Produkten nicht um einheimische Öle 
handelt. Wer also der Umwelt, den Bauern in der Re-
gion und seiner Gesundheit etwas Gutes tun möchte, 
sollte auf heimische Öle zurückgreifen. 
Haben Sie noch weitere Frage bezüglich diverser Fet-
te oder generellen Ernährungsthemen? Dann verein-
baren Sie einen Termin für eine Ernährungsberatung 
im IMSB Austria (Tel. 02236/22928/305)!

IMSB Consult GmbH
2344, Johann Steinböck-Straße 5
T: 02236 229 28

Kokosöl –
Superfood oder nicht?

Tierärztin

Der Hauptgrund für eine Kastration liegt 
meist in der Verhinderung ungewollten 
Nachwuchses. Der Eingriff wird sowohl für 
männliche als auch weibliche Tiere als Kast-
ration und nicht als Sterilisation bezeichnet. 
Ob und wann man sein Haustier kastrieren 
lassen sollte, hängt aber von mehreren Fak-
toren ab: Bei Katzen setzt eine Geschlechts-
reife und damit eine erste Paarungsbereit-
schaft für gewöhnlich zwischen dem 6. und 
12. Lebensmonat ein. Bei der weiblichen 
Katze wird diese als „Rolligkeit“+ bezeichnet 
und geht für ca. 3-7 Tage mit Symptomen 
wie lautem Miauen und Am-Boden-Rol-
len einher. Ein geschlechtsreifer Kater kann 
ungewöhnlich aggressiv sein und ein Mar-
kierverhalten mit intensiv riechendem Harn 
zeigen. Der optimale Zeitpunkt für eine Kas-
tration ist somit um das 7.- 8. Lebensmonat. 

Bei Hunden ist der zeitliche Eintritt der 
Geschlechtsreife stark rasseabhängig. Für 
gewöhnlich kommen kleinere Hunde frü-
her (ab dem 6. Monat) und größere später 
in die Pubertät. Bei Hündinnen dauert eine 
„Läufi gkeit“ ca. 2-3 Wochen und ist durch 
eine mehr oder weniger starke Blutung ge-
kennzeichnet. Eine Kastration bei Hündin-
nen bietet auch gesundheitliche Vorteile wie 
hygienische Faktoren, Verhinderung von 
Gebärmutterentzündungen, Scheinträchtig-
keiten und Tumoren. Sie sollte optimaler 
Weise vor einer 2. Läufi gkeit vorgenommen 
werden. Bei Rüden sprechen Aggressivität 
gegenüber anderen Rüden oder ein zu stark 
ausgeprägtes Sexual- und Dominanzverhal-
ten für eine Kastration. 

Dr. Birgit Angerer
Mobile Tierärztin für Kleintiere
0664 59 800 80
www.tierarztmobil.at
Termine nach Vereinbarung
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Freiwillige Feuerwehr

Riesenwuzzler-Turnier.
Sport, Spiel und Spaß standen am 8. September 
auf dem Programm der Feuerwehr. Lud doch 
der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Maria Enzersdorf zum 6. Riesenwuzzlertur-
nier. Der Garten der Feuerwehr wurde kurzer-
hand in eine Fußball-Arena umfunktioniert, die 
Spielstätte aufgebaut. 17 Mannschaften kämpf-
ten schließlich um den begehrten Pokal, die Sie-
ger (am Foto gemeinsam mit Bürgermeister Jo-
hann Zeiner und Förderverein-Obmann Peter 
Schinner) strahlten übers ganze Gesicht. Nach 
der Siegerehrung ging es dann musikalisch wei-
ter. Mit Livemusik von „Die Dorfkapelle“ und 
„Colour me blue“ ging es beim „After-Wuzz-
ler-Rock“ beschwingt in den Abend.

Foto: ff-mariaenzersdorf.at

Gratulation zur Hochzeit. 
Anfang September führte der Maria Enzersdorfer Feu-
erwehrmann Robert Fruhmann seine Andrea vor den 
Traualtar. Im wunderschönen Ambiente des Freigutes 
Thallern ließen Familie, Freunde und Feuerwehrka-
meraden das Brautpaar hochleben. Feuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter Martin Gall und Verwalter 
Herbert Wimmer übergaben von Seite der Feuerwehr 
gemeinsam mit einigen FF-Kameraden ein Geschenk. 
Und stellten dem Paar auch gleich eine heiße Aufga-
be. Ein bereitgestelltes Kartonhaus wurde entzündet, 
Andrea und Robert mussten es löschen. In perfekter 
Zusammenarbeit reichte die Füllung einer Kübelsprit-
ze, um des Brandes Herr zu werden und das Feuer ab-
zulöschen. Auch an dieser Stelle herzliche Gratulation 
zur Hochzeit und alles Gute für die Zukunft!

Foto: ff-mariaenzersdorf.at

UND GESTALTEN SIE MIT UNS 
DIE VERABSCHIEDUNG 

NACH IHREN WÜNSCHEN 

LIEBEVOLL 
✴ 

INNIG 
✴ 

UNVERGESSLICH

Ein schöner Abschied in Liebe

LASSEN SIE DIE ERINNERUNG 
AN DEN GELIEBTEN MENSCHEN 

HELL ERSTRAHLEN

02236/315 67 611

NUTZEN 
SIE DIE FREIE 

BESTATTERWAHL

IN BRUNN, MÖDLING,
PERCHTOLDSDORF,

MARIA ENZERSDORF,
HINTERBRÜHL

DIE ANDERE BESTATTUNG

BÜRO BRUNN

BÜRO MÖDLING

www.unvergessen-bestattung.at

Leopold Gattringer Str. 109
2345 Brunn am Gebirge

Wiener Strasse 71
2340 Mödling
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Leben in Maria Enzersdorf

Die Gemeinde spricht den Angehörigen ihr aufrichtiges Beileid aus.

Wir trauern um

Milica Vukovic (*1932)

Georg Otto Emmerling (*1937)

Josefi ne Pfeffer (*1920)

Josef Schleinzer (*1939)

Johann Raab (*1930)

Günter Otto Weidisch (*1943)

Erna Gabriel (*1943)

Margarete Bankl (*1932)

Gertrude Zöchmeister (*1927)

Heidrun Urschitz (*1942)

Erich Dungl (*1931)

Sikandar Alimi (*1987)

Flohmarkt
Haben Sie etwas zu verkaufen? Suchen Sie etwas? Hier   fi nden 

Sie kostenlosen Platz für Ihre  Angebote.  Anmeldungen für 

die November-Gemeindezeitung bis 5. Oktober bitte an Mag. 

 Heide Weyss-Kucera,  Hauptstraße 37, 2344 Maria Enzersdorf; 

E-Mail: presse@mariaenzersdorf.gv.at

+ zu verkaufen: Rollstuhl mit elektr. Schiebehilfe 1500 Euro 

(NP 2.300 Euro); Rollator mit Korb 80 Euro (NP 198 Euro); 

elektr. Badelift 250 Euro (NP 364 Euro, noch 4 Jahre Garan-

tie);  Dekubitusmatratze 80 Euro (NP 199 Euro); alle Hilfmit-

tel in fast neuem Zustand; erst 2017 bzw. 2018 angeschafft 

und wenig gebraucht Tel. 0664/1028734.

+ zu verkaufen: Trachtenanzug, Gr. 26, 50 Euro; blauer An-

zug, Gr. 50, 50 Euro. Tel. 0676/6056147.
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Notruf-Nummern

Feuerwehr 122

Polizei  133

Rettung  144

Ärztenotruf  141

Bergrettung  140

Service-Nummern

Polizei

Maria Enzersdorf 059133-3339-0
Bez-Kdo Mödling 059133-3330-0

Rotes Kreuz

RK Brunn 059144

Wiener Netze

Gas  050 128
Fernwärme  01/31326-51
Strom  0800/500600

EVN

Gas, Fernwärme, Strom 22128

Gebrechen

Kanal privat Fa SUS: 01/69909
Fa. Rohrmax: 0820/320330

Kanal öffentlich Polizei: 05133-3339-100
Öffentliche Beleuchtung

Fa. Elektro Fruhmann: 42670
Polizei: 05133-3339-100

Wasser privat  Installateur-Notruf: 051704
Wasser öffentlich Polizei: 05133-3339-100

Soziale Einrichtungen

Frauenhaus Mödling 46549
Verein Hospiz Mödling 864101
Nachbarschaftshilfe  0664/2504404
Hilfswerk  02236 46955
Seniorenzentrum 
Schloss Liechtenstein 89 29 00 

Gesundheitseinrichtungen

Krankenhaus Mödling  9004-0
Vergiftungs-Informationszentrale
 01/4064343

Bestattungen

Bestattung Mödling  48583
Bestattung Stolz  677720
Bestattung UNVERGESSEN  0664/4108893

Weitere Infos fi nden Sie auf der Gemeinde-
homepage www.mariaenzersdorf.gv.at

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr); Änderungen unter www.arztnoe.at

6.10./7.10.
Dr. Theresa Stepanov, Brunn, 
Bahnstraße 50, Tel. 33677

13.10./14.10.
Dr. Christoph Eckhard, Brunn,
Franz Anderle Platz 3, Tel. 33468

20.10./21.10.
Dr. Monika Stark, Brunn,
Gattringer Straße 77, Tel. 311344

26.10.
Gruppenpraxis
Dr. Walter Heckenthaler u. 
Dr. Uitz-Olejak
Maria Enzersdorf,
Hohe Wand-Straße 36, Tel. 22458

27.10./28.10.
Dr. Rainer Jesenko, 
Maria Enzersdorf,
Hauptstraße 5, Tel. 892687

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

6.10./7.10.
Dr. Andrea Wagner, 
Stockerau, Bahnhofstraße 1a/2, 
Tel. 02266/71556

13.10./14.10.
Dr. Helga Becker, Vösendorf, 
Ortsstraße 101/1, Tel. 01/6991393

20.10./21.10.
Dr. Wilhelm Mostegel, 
Mannersdorf, Hauptstraße 13a, 
Tel. 02168/63888

26.10./27.10./28.10.
Dr. Corina-Elena Curescu, 
Kottingbrunn, Waldgasse 6/1, 
Tel. 02252/71128

Notdienste auch unter 
 www.zahnaerztekammer.at, 
Notdienste.

Änderungen nach Redaktions-

schluss möglich!

Zahnärzte-Notdienst
(9 bis 13 Uhr)

Ärzte-Notdienst
(7 bis 19 Uhr); Änderungen unter www.arztnoe.at

Notruf-Nummern

Service-Nummern

Apotheken-Dienst

2.10., 11.10., 20.10., 29.10.

 Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG,

 Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel. 24290
 SCS-Apotheke Mag.pharm. R. Zajic, Vösendorf, 
 Galerie 310, Tel. 01 6999897
 Wienerwald- Apotheke, Breitenfurt, 
 Hauptstraße 151, Tel. 02239 34121.

3.10., .12.10., 21.10., 30.10.

 Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, 
 Sebastan-Kneipp-Gasse 5-7, Tel. 01 8694163
 Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin 
 Elisabeth-Straße 1-3, Tel. 304180
 Apotheke wieneu, Wiener Neudorf, IZ-NÖ-Süd, 
 Zentr. B11, Obj. 74, Tel. 660426

4.10., 13.10., 22.10., 31.10.

 Apotheke zum „Heiligen Othmar“, Mödling,
 Elisabethstraße 17, Tel. 22243
 Marien-Apotheke, Laxenburg,
 Schloßplatz 10, Tel. 71204
 Quellen Apotheke Kaltenleutgeben, 
 Hauptstraße 67, Tel. 02238 71228

5.10., 14.10., 23.10.

 Südstadt-Apotheke, Maria Enzersdorf,
 Südstadtzentrum 2, Tel. 42489
 Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, 
 Hauptstraße 28, Tel. 26258
 Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, 
 Veltlinerstraße 4-6, Tel. 506600

6.10., 15.10., 24.10.

 Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstr. 2, Tel. 22126.
 Amandus-Apotheke, Vösendorf,
 Ortsstraße 101-103, Tel. 01 6991388

7.10., 16.10., 25.10.

 Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel. 24139.
 Feldapotheke, Biedermannsdorf,
 Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel. 710171

8.10., 17.10., 26.10.

 Central-Apotheke, Wiener Neudorf, 
 Bahnstraße 2, Tel. 44121
 Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, 
 Marktplatz 12, Tel. 01 8690295

9.10., 18.10., 27.10.

 Drei Löwen-Apotheke, Brunn a. Geb.,
 Wiener Straße 98, Tel. 312445
 Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, 
 Plättenstraße 7-9, Tel. 01 8671234
 City-Süd-Apotheke, Vösendorf, SCS, 
 Kaufhaus A Shop 9+11, Tel. 01 8905086

1.10., 10.10., 19.10., 28.10.

 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 

 Brunn, Enzersdorfer Str. 14, Tel. 32751
 Apotheke zum „Heiligen Jakob“,

 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel. 53472

Die wichtigsten Rufnummern
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Maria Enzersdorf im Blickpunkt

Fahrzeug-Segnung. Vor kurzem konnte die Freiwillige Feuerwehr Maria Enzersdorf ein neues Fahrzeug, 
das HLFA 2, in den Dienst stellen. Anfang September wurde dieses Fahrzeug nun bei herrlichem Spätsommerwetter 
gesegnet. Pater Stefan zelebrierte eine Feldmesse bei der Feuerwehr und segnete das Auto, Kommandant-Stellvertreter 
Martin Gall präsentierte das Fahrzeug mit all seinen technischen Details. Als weitere Festredner würdigten Bürger-
meister Johann Zeiner und BR GfGR Marlene Zeidler-Beck die Leistungen der Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Maria Enzersdorf und bedankten sich für deren Einsatz für die Maria Enzersdorfer Bevölkerung. Im Rahmen des 
Festaktes wurden außerdem Ortschef Zeiner und der Obmann des Fördervereins, Peter Schinner, zu Ehrenmitgliedern 
der Feuerwehr Maria Enzersdorf ernannt.  Foto: ff-mariaenzersdorf.at

Photovoltaik in St. Gabriel. Im März dieses 
Jahres eröffnete das neue Seminar- und Veranstal-
tungshotel Gabrium in den historischen mauern 
von St. Gabriel seine Pforten. Mit der größten Pho-
tovoltaikanlage der Gemeinde setzt es dabei ein 
starkes Zeichen für den Klimaschutz. Im Rahmen 
einer Feier wurde die Anlage nun offi ziell eröffnet. 
Immobilienfondsvorstand Friedrich Mayrhofer, 
Bürgermeister Johann Zeiner und Pater Stephan 
Pähler sind stolz auf den selbst erzeugten Strom.

Musik der Welt. Syrische Klänge gepaart mit jazzigen Klän-
gen – das gab es Anfang September im Rahmen der Maria En-
zersdorfer Veranstaltungsreihe „Musik der Welt“ im Pfarrsaal 
in der Südstadt zu hören. Das Orwa Saleh Ensemble spielte auf. 
Der syrische Oud-Spieler Orwa Saleh, die syrische Sängerin 
Basmar Jabr, der iranische Gitarrist Mahan Mirarab, die Öster-
reicherin Judith Ferstl am Kontrabass und der österreichische 
Schlagzeuger Sebastian Simsa unternahmen mit dem Publikum 
eine Reise zur Musik und Gedichten in Salehs Heimat und ent-
führten sie in eine künstlerische Welt, die ihres gleichen sucht. 
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